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Vorlage-Nr: 
Status: 

Sitzungsdatum: 
Veröffentlichung: 

21-537/2018 
öffentlich 

25.04.2018 
□ ja                    □ nein 

Beschlussfassung 3. Änderung B-Plan Nr. 2 Schindelbruch OT 
Stadt Stolberg (Harz) - Abwägungsbeschluss 

Bauamt 
 

 

Beratungsfolge  Ortschaftsrat Stolberg (Harz) 
 Gemeinderat Südharz 
 Ortschaftsrat Stolberg (Harz) 

 
Einbringer:  Bürgermeister   
 
Gesetzliche 
Grundlagen: 

Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt 
BauGB 

 
Beschlusstext: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Südharz beschließt in seiner öffentlichen Sitzung: 
 
a) Die Abwägung der zum Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 "Schindelbruch" - 

OT Stolberg (Harz) der Gemeinde Südharz  während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) 
BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
(2) BauGB eingegangenen Stellungnahmen nach pflichtgemäßer Prüfung gemäß § 1 (7) BauGB. 

Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange untereinander und gegeneinander werden die 
Stellungnahmen gem. Anlage/ 
mit folgenden Änderungen: 
 
 
berücksichtigt. 
Die berücksichtigten, teilweise berücksichtigten und nicht berücksichtigten Stellungnahmen 
einschließlich der Abwägung der Gemeinde Südharz sind Bestandteil des Abwägungsprotokolls und 
liegen der Verfahrensakte bei. Die Mitteilung des Abwägungsergebnisses hat gemäß § 3 (2) Satz 4 
BauGB zu erfolgen 
 
 
Begründung:    
Die Erforderlichkeit zur Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 "Schindelbruch" - OT 
Stolberg (Harz) der Gemeinde Südharz  wird durch den Gemeinderat der Gemeinde Südharz gemäß 
§ 1 (3) BauGB gesehen und wie folgt begründet: 
Ziel der 3. Änderung sind die Planungen der Ritter von Kempski Privathotels GmbH, die östlich des 
Hotel-Hauptgebäudes befindliche Landresidenz mit derzeit 24 Zimmern grundhaft zu sanieren und zu 
erweitern. 
Dieser Bereich der Hotelanlage befand sich bisher innerhalb der Trinkwasserschutzzone II der 
hoteleigenen Brunnenanlage. Diese Schutzzonenausweisung wurde im Jahre 2017 aufgehoben. 
Damit sind nunmehr bauliche Erweiterungsmaßnahmen, auch auf den östlich des Hauptgebäudes 
befindlichen Flächen der Hotelanlage, möglich. 
Das Planverfahren hat formell und materiell einen Stand erreicht, der den Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss ermöglicht und erfordert. 
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  Ansatz lt. HH Noch verfügbar 

 
Produktkonto 

   

 
Ertrag  Aufwand  

 

 
Investition/  Ansatz lt. HH Noch verfügbar 

Produktkonto 
 

   

 
Einzahlungen  Auszahlungen  

 

 
Bemerkungen zur Wirtschaftlichkeit / Erträge / Aufwendungen in den Folgejahren 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 

 
 
Bemerkungen der Finanzverwaltung 

 
…………………………………………………… 

  
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates einschl. des  
Bürgermeisters: 21   
davon anwesend:   
 

Ja-Stimmen:                    Nein-Stimmen:                           Enthaltungen: 

   

  
Aufgrund des § 33 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) waren .....  Mitglieder des Gemeinderates von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 
 

Vorsitzender des Gemeinderates 
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